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Ausgangssituation 

Die Kennwertermittlung eines Clinchpunktes 
erfolgt aktuell hauptsächlich durch die experi-
mentelle Bestimmung von Kopfzug- und 
Scherzugfestigkeiten an Laborproben. Der 
Nachteil dieser Vorgehensweise ist, dass die 
Clinchpunktkennwerte jeder Blechdicken-
Material-Geometrie-Kombination entweder 
einzeln in Versuchen bestimmt werden muss, 
oder durch eine geschickte Versuchsmatrix 
aus Versuchen interpoliert werden muss.  

 

Aufgabenstellung 

In dieser Arbeit soll die oben beschriebene Kennwertermittlung von Clinchpunkten bei der 
Veränderung von geometrischen und materialspezifischen Größen simulativ bestimmt 
werden. Weiter soll der Kraftfluss um die Clinchverbindung bestimmt und bewertet werden. 
Dies soll an der Variation der Eingangsgrößen und dem oben abgebildeten Modell erfol-
gen. Die hierfür notwendigen Vorarbeiten sind erfolgt und werden dem Bearbeiter zur Ver-
fügung gestellt. 
 

 

 


